
	Stäbchen-Menü für Paprika im Topf

Gefäßkultur von Einzelpflanzen immer beliebter – Düngestäbchen geben alles 

Immer öfter reihen sich auf der Terrasse und dem Balkon neben Zierpflanzen in Gefäßen auch Tomaten, Paprika, Auberginen, Peperoni, Schlangengurken und verschiedene Kräuter ein. Diese mobilen Topfgärten liegen voll im Trend. Sie machen viel Spaß und bieten gerade bei den wärmeliebenden Gemüsearten viele Vorteile. So können die Pflanzgefäße jederzeit bequem hin- und hergerückt werden. Die Kulturen lassen sich dadurch optimal mit Sonne verwöhnen und problemlos vor heftigem Wind sowie Regen schützen.

Das gesunde Wachstum unterstützen Topfgartenfans zudem mit den praktischen Compo Düngestäbchen plus Guano für Tomaten. Sie sind für alle frucht- und knollenbildenden Gemüsedelikatessen sowie Kräuter geeignet und eine besonders einfache Art, Einzelpflanzen optimal zu ernähren. Die Düngestäbchen werden lediglich wurzelnah in die Erde gedrückt. Bei stark durchwurzelten Gefäßen hilft der Compo-Stick.

Das Stäbchen-Menü hat eine Langzeitwirkung von 100 Tagen. Während dieser Zeitspanne braucht nicht nachgedüngt zu werden. Die Einzelpflanzen in den Gefäßen sind mit allen Haupt- und Spurennährstoffen bedarfsgerecht versorgt. Gleichzeitig gewährleistet original Compo Guano, der zu 100 Prozent von fischfressenden Seevögeln stammt und nur in Compo Düngestäbchen enthalten ist, kräftige Pflanzen mit einer hohen Widerstandsfähigkeit gegen Krankheiten und einem besonders ertragreichen Fruchtansatz.
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Immer beliebter: Gefäßkultur von Einzelpflanzen auf der Terrasse und dem Balkon.
(Foto: COMPO)



